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Sehr geehrte Kunden, liebe Freunde von TÜV Rheinland LGA,

seit Einführung des Meldesystems der EU für gefährliche Konsumgüter (RAPEX) im Jahr 2004 ist die Zahl der Meldun-

gen stetig angestiegen. Im Jahr 2008 wurden 1.866 gefährliche Produkte in die RAPEX-Liste aufgenommen. Die wach-

sende Zahl der Meldungen spiegelt die verstärkten Anstrengungen für den Verbraucherschutz wider. Sie ist aber auch 

als Mahnung an den Verbraucher zu verstehen, die Sicherheit der im Markt angebotenen Konsumgüter nicht immer 

als gegeben vorauszusetzen. Sehr eindrucksvoll hat dies jüngst der Test von aufblasbaren Billig-Badeartikeln bewiesen, 

die an den Stränden beliebter Mittelmeer-Urlaubsländer gekauft wurden: Von 25 Produkten war nur ein einziges ohne 

Beanstandungen! 

Zugegeben, dies ist ein extremes Beispiel. Der hiesige Konsument ist im Normalfall diesen Gefahren nicht ausgesetzt. 

Ausgeschlossen ist es aber nicht, dass solche Produkte auch in unserem Umfeld auftauchen. Vorsicht ist geboten! Wer 

auf Nummer sicher gehen will, der entscheidet sich für sicherheits- und qualitätsgeprüfte Produkte namhafter Hersteller 

oder Handelsunternehmen. Die Prüfzeichen von TÜV Rheinland LGA sind hier stets eine gute Kaufempfehlung.
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